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Herren 1. Kreisklasse Gruppe A (4er)

SV Windhagen V : TTC Bad Hönningen II 
Freitag, 21.04.2023, 20:00 Uhr

Eichen tütet den Sieg für den SV Windhagen V ein

Das war eine gute Leistung: Nach rund 4 Stunden stand der 8:4-Heimerfolg des SV Windhagen V im
Spiel der Herren 1. Kreisklasse Gruppe A (4er) gegen den TTC Bad Hönningen II endgültig fest. Die
Gastgeber profitierten unter anderem in ihrem 16. Saisonspiel vor 99991 Zuschauern am
Freitagabend davon, dass der TTC Bad Hönningen II mit 2 Ersatzspielern antrat.

Zunächst standen die Doppel auf dem Programm. So gut wie gewonnen schien das Spiel von Militz /
Radtke gegen Behling / Schneider, als es zwischenzeitlich 2:0 hieß. Am Ende hatten Behling /
Schneider jedoch die richtige Taktik gefunden und siegten noch mit 11:3, 11:9, 6:11, 7:11, 4:11. Bei
ihrer Drei-Satz-Niederlage gegen Zwiener / Elberskirch war für Eiche / Jonen letzten Endes wenig zu
holen und der Punkt ging an die Gäste. Der Zwischenstand nach den Doppeln lautete derweil 0:2.
Weiter ging es nun mit den Einzeln. Mit 3:1 hatte Hans-Josef Eichen im Einzel gegen Marc
Elberskirch die Nase vorn. Unzufrieden über seine 2:3-Niederlage gegen Lukas Zwiener war
nachfolgend dagegen Hans-Josef Jonen, obwohl er alles gegeben hatte. Der finale Durchgang
endete hierbei im Übrigen mit nur zwei Punkten Vorsprung. Erst im Entscheidungssatz wurde das
Match zwischen Mirko Militz und Daniel Schneider beendet, das Mirko Militz letztendlich gewann.
Torsten Radtke gelang es Jürgen Behling zu bezwingen – das extrem enge und im Vorhinein bereits
als offen erwartete Duell endete erst im Entscheidungssatz. Wie ausgeglichen dieses Einzel war,
zeigt auch der fünfte Satz, der sehr knapp mit nur zwei Punkten Differenz ausging. Es folgte das
Spiel der nominell besten Spieler des SV Windhagen V und des TTC Bad Hönningen II. Hans-Josef
Eichen überzeugte im Match gegen Lukas Zwiener, das ohne Satzverlust siegreich gestaltet wurde
und somit einen Punkt auf der Habenseite für die Heimmannschaft bedeutete. Keine Chancen hatte
dagegen anschließend Hans-Josef Jonen beim 5:11, 6:11, 5:11 gegen seinen Kontrahenten Marc
Elberskirch. Das musste man neidlos anerkennen. Mirko Militz machte mit Jürgen Behling bei
seinem Sieg in drei Sätzen recht kurzen Prozess und gewann sein Einzel sicher. Beachtenswert war
bei diesem Spiel, dass alle Sätze mit nur zwei Punkten Vorsprung endeten. Der neue Zwischenstand
war 5:4. Torsten Radtke konnte im Spiel gegen Daniel Schneider einen Siegpunkt für die
Mannschaft beisteuern und gewann in vier Sätzen. Einen langen Atem hatten die Spieler im ersten
Satz, der insgesamt 36 Punkte beinhaltete. Zwar brachte Lukas Zwiener Mirko Militz phasenweise in
Bedrängnis, doch am Ende setzte sich Mirko Militz mit 3:1 durch. Beim Sieg in vier Sätzen konnte
Hans-Josef Eichen nur den ersten Satz nicht gewinnen und trug sich mit einem 3:1-Erfolg in die
Siegerliste des Tages ein. Mit dem Erfolg in diesem Spiel steht Behling nun bei 13 Siege und 29
Niederlagen seit Beginn der Spielzeit. Der Erfolg im letzten Spiel führte somit zum 8:4-Heimsieg.

Mit diesem abschließenden Saison-Spiel schloss das Team des SV Windhagen V die Saison mit
einem Punkteverhältnis von 16:16 bei 6 Saison-Siegen, 6 Niederlagen und 4 Unentschieden ab. Die
Mannschaft des TTC Bad Hönningen II erreichte nach ihrem letzten Saisonspiel hingegen ein
abschließendes Punkteverhältnis von 7:25. Auch für sie ist die Saison damit Geschichte.

 Statistik:
 SV Windhagen V

Doppel: Militz / Radtke 0:1, Eichen / Jonen 0:1 
Einzel: H. Eichen 3:0, H. Jonen 0:2, M. Militz 3:0, T. Radtke 2:0 

 TTC Bad Hönningen II
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Doppel: Behling / Schneider 1:0, Zwiener / Elberskirch 1:0 
Einzel: L. Zwiener 1:2, M. Elberskirch 1:1, J. Behling 0:3, D. Schneider 0:2


